
Nummer 2 3 . 10. Jun i 190«. 

Pettautr 
I I . Jahrgang. 

Anzeiger. 
Erscheint jeden «Honntag. 

€insd)altungspreise billigst. Der „Pcttauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Fellau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kostenlos. 

v J e l l c r c 

£lsa Jluid 
[WMItl-FI lM behebt 
D u mit dieser Mark« geachttUte Fell«»'« 

Hintan, HiiMrkcjt, N f n o u -
t l t , Schnupfen, Hals«chmerpen, Brust-, ueleiiks-

UaiurkMt, 
lai, OHinupicii, imiflMiiiicifril, BrUSt-, uciui.D' 
schmerzen, Madigkeit, Schwäch«, Entzündungen 
Athemnot, fieberhaft« Znstlnide, Influenz«, Vwaehlei-

Elsaplati Nr. 202, Kroatien. 
Sehr gelobt werden auch Feiln« «htubrende Rh«r 
b«rber-rillen mit der Mark« „EUtpiUcn* 6 S<)iach-
t«I» franko 4 K, 12 Schachteln franko 7 K 60 h. 
Echten Balsam bekommt n u sieht 1, «oedara I 
Dutzend franko um 6 K, ist Tonüglteh bei allen 
Magenbeschwerden. Zagprianer Brust- und Huatan-
»yrup 2 Flaschen 5 K. Echter norw 

thrän 2 Flaschen franko 
ijr Lffcer-

« M bw Weiche«* rr«w l a M M a a g . I n Halle VI, 
Gnu»« 6 brt HaujrtgtMutei b»t Äfwbtnbrrg« Virtjlraunq 
entwirft bis Parsumerie- und XeU«ttrf«ifen gabrif von 
Bergmann 4 Co. in Tetsche» a. « . , kenn Gründung in 
Xc.t'L-tikfljmf« in kb ersten «viger I a h n zurückgeht und 
welche seit der Zeit e i «« riesige» Ansichwun« genommen, 
ein würditze« Bild ihrer Leift»»g fth gkiit aas dem Gebiete 
der Parsümerie», Toiletle»'e>sea> und tko»mrtik»Bianche. 
verbunden mit einem in allen seinen Einzelheiten höchst 
voruehm und gediegen wirf enden Arrangement. I n erster 
Linie sessel» jeden Besucher vorstehenden Objekte« 4 mäch-
tige. mehrere Doppelzentner schwere, au« krystallklarer, 
farbiger (gelber , g r ü n e r , r o t e r und b l a u e » ) 
SH»,erintran«par»ntseise In einem Stück gegossenen 
Obelisken, »eich», von e i n « u l mittelst auisuianicheu 
Sontatter« durch je SV elettrilch» Glühlaoipe» abwechselnd 
erleuchtn, ihre wund«,bare Tran«parenj und Färbung 
umso deutlicher erkennen lassen und damit einen bi»her 
»och aus keiner Abstellung gebotene» übeeau« prächtigen 
«flrft erzielen Von gleich überraschender Wirkung ist 
eine au« »rißrr Toilette^Srundfeife modellierte über-
leben«gr«bi Büste Er. Majestät de» Kaiser« Frau» Joses l., 
»»eiche samt Sockel über 2 m Höhe miftt und derartig 
sein »»«gearbeitet ist, daß man eine Alabaster-Aigur vor 
sich zu haben glaub», ein Beweis der außerordentlichen 
Reinheit de« hiezn «enveadeten Material« und der Güte 
der Qvalität, die den vergmannschen Tailette-Fett-Seifen 
da« beste Zeugin« alllstellt. Ein hochfein ausgestatteter 
Eichen P ys'on mit einer zwitsstustgen Älaipyrc-m de 
führt dem Publikum eine reiche Aa«wahl sämtlicher 
Parsümerie < Erzeugnisse vorstehender Firma vor «ugeii 
und präseatiett mit seinem gediegenen und geschmackvvOen 
Interieur »in würdige« Cbjrlt derselben I n modernen 
«lcXkSften »ur Schau gestellte Spezialitäten der Firma, 
wie: M e d » z i n a l s e » s e n und » o « m e t i k a , ver-
vollständigen den Rahimn der aufgestellten welche in«, 
gesamt eine schäyenswerte Vielseitigkeit der Firma 
Bergmann A Eo. ans dem Gebiete der Parsümerien-, 
Toiletten seife- und »o«metik »rcinche an den Tag 
legen und unter welchen die bekanntesten und an-
erkanntest«» Spezialitäten sind: .Stecken-pserd-Lilien-
milchseise" und „Steckenpferd-Boy-Rum". Tie gleich, 
fall« ausgestellten goldenen und silbernen Medaillen 
und EtaatSpreise. sowie die zur Einsicht aufliegenden 
ikatalvge und Darnmenie veranschaulichen die wachsende 
Bedeutung de« Unternehmen« und geben zum Schluß noch 
ein umsassende«Bild der aufccorbentlichen Leistungsfähigkeit 

Bergmann von S r . kais. Hoheit mit einer Ansprache 
ausgezeichnet, während welcher der Erzherzog seinem 
Gefallen über da» chike Arrangement de« aufgestellten 
cdielte« «uedruck gad und sich über die einzelnen Erzeug-
nisse berichten ließ. 

Die Mikr,»rgaai«meA »e« «kateu au» chr«aischea 
Darmkatmrrh«. welche in den Eiweißstoffen der «iihmilch 
einen vorzüglichen Nährboden haben, erhalten durch Tar-
reichung von K u s e k e « S i n d e r m e h l — in Wasser 
gefocht — und >utschaltung der Milch an» der Ernährung 
einen schlechten Nährboden, aus welchem st« nicht Weiler 
wachsen jönnen E< hören daher die abnormen Ehrungen 
im Darnffal und da« Erbrechen aus und auch der Stuhl» 
p n g wird besser »usefe« Sindermehl ist so leicht verdaulich, 
»ah e« auch vom erkrankten Magen-Daruikanal gut verdaut 
und ausgesogen wird. E« ha« zugleich die Eigenschast, de» 
darniederliegenden Appetit wieder anzuregen 

(»»«theker » Ih ie r r ,« »als«« nad Ze«if»lie„. 
falle.) Nicht nur im Herbste und Winter im Hause, 
sondern besonder« auch zur heißen Sommerszeit und auf 
Reisen und Touren dienen diese allbekannten, verläßlichen 
Wittes in allen Fällen vorzüglich. Sie sind die wahren 
HGfer in der Rot bei so Ost vorkommenden Schwäche, 
und Hiheanfällen, Ohnmachten, besonder« zur Obst- und 
Gurkenzeit so häufig vorko»menden Koliken, Durchsüllen. 
Krömpsen. Verdauungsstörungen, verlühlunaen. Infektionen 
durch schlechte« Trinkivasser usw. Tie Salbe ist unerletz-
bai'bef allen Lädierungen, Quetschungen, Beulen, Schwielen, 
Wunden jeder Art, A b s z e s s e n nsw. u n d beide Mittel sollen 
»V hinreichender Menge Nnmer mitgesühtt werden, sie 

Itlfeii zumindest sicherlich über da« Schlimmste, bi« man 
zu einem Arzte gelaiige» kann. Wem diese Mittel noch 
nicht bekannt sein s o l l t e n , erhält aus Wunsch zu seiner 
vollste» Überzeugung gratis und franko da« Büchlein mit 
viele» tausend OrtgwaldaaAchreibe» zugesendet. Ma NW lasse 
sich nicht andere wertlose Fälschungen äufdi«p>ilierea und 
adressiere bei allen ftufchrifun und Bestellungen g 
Apotheke A Thierry in Preg»ada bei RohilschSaiierb» 

enau: 
runn. 

Lin i c h nicht schön? 

Seitdem ich J f i g l « avslralischt Snf r ohne Soda 

„ M a n o l " 
benilfce, habe ich keine Eonimerspiossen. Leberflecke 
Mitesser, Wimmert, mein Teint ist zart rosig fre 
von jedem AuSichlag und jedermann bewundert mich 

,,SIanol"be»atze ich auch mit großem Erfolg 
zur Pflege der Hände und Mgel. 

Ich rate jeder Dame, sich durch eine» Ver» 
such von der vorziiglicheu Qualität und über» 
raschniden Wirkung zu überzeugen. 

„ M n n o l " ges. gesch., ist zu haben ' / , Dose 
K t .—, '/» Dose K 2.— in Apothek>n, Droge» 
rie» und Parsnn'erie». 

Sau^t-Depot und Versand: 

?r. Vitek & Co., Prag 552. 
Tort, wo nicht am Lager, direkter Bersand ob Prag. 

Rheumatismus 
und Qlchtleid«nd«n teile ich gerne unentgeltlich brief-
lich mit, wie ich von meinem qualvollen, hartnäckigen | 
Leiden nach kurxer Zeit volistiudig geheilt wurde 

Brlgltta Stich, HausbesiUersgattin München, 
Linprunstr. 1H. , > 

Militär-Bureau 

EmilKockstein 
G r a z , Stempsergasse 3. 

A, 

l 

allein, sondern probieren muh man die 
«»bewährte medizinische 

Steckenpserd-kitienmilchstife 

von Bergmann & Co., Dresden und 
Tetschen a E. 

vormal« Bergmanii'«Lilienmilchfeise (Marke 
2 Bergniänner), um einen von Sommer-
sprossen freien und weihen Teint, sowie eine 

zarte «esichttsarbe zu erlangen. 

vorrätig k Stück 80 Heller bei: 

J. C. Schwab in prtlau. 

Husten! 
Wer diesen nicht beachtet, versündigt sich 

am eigenen Leibt! 

Kaiser'S 

ö r u z l - ^ a f a m e l l e n 
mi> den l Zürnen. 

Ärztlich erprob» und empfohlen gegen Husten. G G 
Heiserkeit, »olarrh, Berschleimung und 

Rachenkatarrhe. 

G G 
G G 

not. begl. Zeugnifle beweisen, daß 
sie halten, wa« sie versprechen. 

Pate» 20 nad 40 Heier bei: 
n« Molitor, Apotheker in Pelte». 
Behrbalk, Apotheke zum gold. Hirschen 

in Petlau. 
Karl Herrmann in Markt-Tüffer. 

iu. 

G G G G G G G G 
Gedenket bei Spielen, Wetten 

u. Vermächtnissen des Deutschen 
SchulvercineS und der Südmark. 

i p p p f i p f T p p f T f T p p p f i p f 
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fWercantil- (gjoaoeris 

m i I i i r m « > r • A 

von f). 2.— per tnilie an, liefert die 

ß i i d i ö r i i r i t c r r i U > . S t a n k t , p e t t a u . 

S I G I G I G I T I G I Ä K S I Ä M T I 

ist « « dann von erfolg, »«na «an 
in bft Wahl d«r vl t l ter , i» Nut-
stati» ng «ad «bsaffun, b « >«-

k »eijt »a>«d»ähig vorgeht. Unser« 
ftit 18^4 k«strhm« Hnnon«m«apf 
»(Ho* Ist b«t«ti. j«t>«m Inserent«« 

Bfo » i t «tat« rat That hinsichtlich zu 

Wirkung 

Annonce 

« s t 

» t t Roth rat 
erfolgender Reklamen in allen g s « -
>«l«a der Welt a» die Hand 

« t t | | l 
Kostenberechnungen, liefert 

(•«Mitten Zeit «nßslalaloa grati», 
•«»Ahrt m b Origtnallarist, höchst» 
Raboite, b«forg blieset Shiffre-

aehen und dient gen« 
l i e f t « * s 

Nazeigen aad «j efcirt tialasgeak« 
Brief« tttf* 

A n u o n e e » - G r p e d t t l o » 

M. Dnkes »<tf. 
» i n , I , « s h t i l t 6—8.« | 

O G G O G G G O G O G G 

Schreibmaschine 
aas Kugellager mit sofort und dauernd sichtbarer Sehrif 
und sutomaiisch funktionierendem D a a l o u ü - T a b a l a t o r i 

O r t u t i 0 v * k i « k l t f f f a k l | k t l i 
I m U I t f i r e a i n . 

H c h . S c h o t t & D o n n a t h , W i e n , 
I I I , H a a n a r k t 18. 

A n n o n c e n 

Stampiglien 
t a t Kftutwlrak o d e r M e t a l l 

h r t i n r b i l l i g s t d k 

4 J . B l a n k e i n P e t t a n . 
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Globus 
Bestes Putzmittel der Welt. 
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Sch»»»a«t«: ' „ ^ n k n 1 ' 

Llulmt. Capslcl am, 

A u k e r - P a i u E x p e l l e r 
tst ata M r | l t l i 4 f < ! 4 M t | I H n n t < und 
•PICBDWV e u u u w i f w « i i a n i a f a i 
•fM. • Hgonri» rantnnt; u a Pr«A« «sä 80 Hl, 
• | iüa.a#.»0TT4ti8tn «firt ••ocbtfoi B e » 

&u| tust« Ucth3 bilrt&tni baaimllrll 
m nuim m» Ph i tu i sW ifsfim 4m Mit, .,»*•>• •R OIÜTI •ax ungmainodcorri tn «xpaa^rin 

• i l 
W P i 

T w ! ! a k t | s t r •u'niS'maL"*® 

DER 

ERSTE 
SCHRITT 

ZUM 

. ERFOLG 
vcrs t lndigca und beständiges 

Annouci ren . Seit be inahe SO Jah ren 
lat ea u n t e r e A u f s ä h e , die Geachlfta-
und Handels »el t Im Tc ra t lnd i f cn u. 
erfolgreichen Annonci ren zu unter« 
weisen, u n d h a b e n wi r u n s dieser 
Aufgabe, wie u n z l h l l g e Anerken-
nungsschreiben beweisen, z u m Wohle 
vieler Tausender in gUnzender Weise 
ent ledigt . Reifes Urtheil, grosse 
E r f a h r u n g , Originali tät , t reffende 
Skizzen, gute Ideena ind unsere Kit te l 
z u m Erfolg. Ea ist unser Geschlf t , 
O H g i n s l ' E n t w O r f t für Inserate zu 
machen und die besten Erfo lg 
versprechenden Zeitungen, Kalender 
und sons t I m m e r N a m e n habende 
Publ ica t ionsmit te l he rauszuf inden , 
wesha lb jeder Inserent sich in «einem 
eigenen wohlvers tandenen Interesse 
in erster Linie a n uns wenden sollte 
u n d laden w i r zu r Korrespondenz 

m i t «ms ein. 

HAASENSTEIN & VOGLER 
(OTTO KAASS) 

. W I E N , I . W a l l f l s e h g . , 0 . , 
PRAG, Wenzelsplatz 12.» » » « 
BUDAPEST, Dorotheasaaae 9. 

l i i i r i i u - I n i k n f l r all« X t l l i i m 
»>< l iHr t t iBra l lM <tr Will. - - -

Annoncen 
müssen flctl in richtiger Weise »erfaßt, (/! leicht leserslchen, 

auffallend«» Typen gesetzt sein, Von» 

solche, tflemi sie in hiefiir zweikUtfpttcheadkN ©lätienf 
zur richtigen Zeit zur Einschaltung getlngn, auch gewiß 
d«n vo> angesetzten Erfolg 

Um eine derartige, gut geplante 9f«Än** zu lanziereu, 
empfiehlt et sich 

immer 
oorerst Insarmationen «nd Kostenberechnungen von'ittiser«V 
seit üder HO Iahren bestehenden. r«nommi«rten «ansUr«»' 
ExPeditiOB einzuholen. 

Wir dienen auf Grund unserer langjährigen Sisahr«»^ 
gen jederzeit gerne fostenlot mit 

Erfolg 
»ersprecheaden Ratschlägen, sowie bezüglich«» Pr«i»ai,. 

stellimgkn. 

A n n o n e s n - E x p o ö l t i o n 

I». DUKES Nachf., 
Wien, I. Bezirk, Wollzeile 9. 

K a t a l o g « g r a t i s . ' 
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Ein ideales Sparmittel für uns 
Hausfrauen ist Ceres-Speisefett 

1 

(aus feinsten Kokosnüssen). 

j 

Erstens kommen damit zubereitete Fleischspeisen viel billiger als mit anderem 

Fett and zweitens ermöglicht es die 

Einschränkung des Fleischverbrauches 
überhaupt, den mit Ceres-Speisefett zubereitete Mehlspeisen sind sehr leicht verdaulich 

nnd überaus wohlschmeckend. Ein Herr, der von einem mit Butter nnd Schweinefett 

zubereiteten Krapfen Magendrücken bekam, konnt« 6 mit Ceres-Speisefett hergestellte 

Krapfen anstandslos vertragen. 

Annoncen 
Joo 

and bill**ton im 
öeterr. Aitonotn-I 

A. Oppelik's Nachfolger Anton Oppelik, 
WUN, L, OrttnangertfMM 12. 

*»«*«». MW<* 

— 

S£ 

Grosseŝ  Lager 
»Her gangbaren Borten von 

! Geschäftsbüchern 
i 

! 

In starken Einbänden 
in der Buch- und Papierhandlung 

W. B l a n k e , J P e t t a u . 
fAllAl fA* *^1 pfc mk* »A* «k*/» r*• »N •% ^ . \ 

ag « Ä T / . > 

Buchdruckerei 

'Wilhelm ßfänke, SPettau, 
Haupt platz 6 

eingerichtet mit Motor-Betrieb, den neuesten Maschinen und mcderr.aien 
Lettern, empfiehlt sich zur 

Weber nähme aller ßuchdruck-Jlrbeifeti, aß: 
Geschäftsbriefe, Rechnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Prospecte, 
Preiscourante, Adresskarten, Briefköpfe, Einladungskarten, Liede rtexte, Programme, 
Yisitkarten, Tanzordnungen, Statuten, Speisen- Getränke-Tarife, Verlobungs-
und Vermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 

Eigene Buchbinderei. 

>?' 

5 ; 

£ 
i"»"" 

E + -

4 -

& -
? * -

« f 

i 1 * -



Tranz Kaiser, Pcttau. 
• » 

• * « a • *-» empfiehlt r ^ ~ r 
I9°5er Portugieser Eigenbau 

leichter Rot-Wein. Mit Sauerwa^ser oder Soda angenehmes Getränk. 
r9°5er W elsch-Riesling — süsslich. 

. * 

Fruchtsäste: Zitron, Himbeer, Johannisbeer. 
Zitronen-Sast als Ersatz der Zitrone in der Küche. A 

- f * /•'« « «»• - »»— ^ 

D i v e r s e W e i n e . F e i n e L i k ö r e . 

Französischer, Ungarischer und echt 
steirischer Kognak. 
9ME~ Rum. "MW 

Sodawasser, Tee, Honig, Tee-Butter. 

F l a s c h e n k a p s e l n , K o r k e « 
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f 
An diesem 

Schild sind die 

L t d e n 

erkennbar , 

in denen 

SINGER 

Nähmaschinen 

verkauft werden. 

Singer Co. Nähmaschinen Akt.-Ges. 
P e t t a u , W o o r i t e n p l a t z 6 . ^ 

Cook&J ohnson's 
amerikanische 

(gesetzt. geschützt) 

sind heate d u einzige Mittel, welohes 
den Öchmeri sofort behebt und jedes 

Hüfineraage sicher entfernt. 

Heute das beste Mittel der Welt. 
1 Stack 20 Heller, 6 Stück 1 Krone. 

Zu haben ia »II«» Apetkek«» und Mediilaal-Dro/ffrie». 
Ilauptdepot „Zum Samariter ' ' , Grat. 

HAUS 
zu verpachten 

bestehend aus einem Geschäfts-Lokal, 
3 Zimmernxund Köche, nebst Wirtschafti-
gebäude und Gemüsegarten, an einer 
lebhaften Straße gelegen, für jedes Ge-

schäft geeignet. Anzufragen bei: 

Alois Sencar, 
Spezerei Geschäft, Pettau. 

Erklärung. 
Ich ziehe alle gegenüber dem Frl. Mit/.i Pfeifer 

über Frau Antonie tfreh und Frl. Malhilde ürch gemachten 

ehrenrührigen Äusserungeu mit Bedauern als unbegründet 

zurück. 

Pettau, am 6. Juni 1906. 

J o s e f D o l i n s c h e k . 

Phenolphtalein-Papier 
zur Feststellung des Kalkgehaltes der Kupferkalk-Lö3ungen 
bei Bekämpfung der Peronospora, ist zu haben in der 

Papierhandlung W. Blanke in Pettau. 

t u dem 

am 10. Juni 1906 am Festplatze der Tsnwarenfabrlk 

P r a y t r h o f stattfindenden 

Wald- und Wiesenfeste 
des Deutschen Ortsschulvereines von Pragerhaf unter 

Mitwirkung der SQdmarkertsgruppe Pragerhaf 

1. Muslkvorträge, ausgeführt von der 
Marbirger Werkatitt«a-Kap«l!c. 

2. Getaagivsrlrig« eines Liederbundes. 
N. Juxpaat. 
4. Soklesstaad. 
5. Taaibsdsa mit eigener Schrammel-

f m u s i k 
6 Kaafettliohlaeht. 
7 S i o k ^ i v f t i 
8. Wett fahren auf de« Ttloln derTon-

warenfabrik am Festplat te. 

Programm: 
9. Aufsteigen eines Rlestsluftballsni 

mit Fallschirm vom Luftschiffer 
Nansen 

10. Bei Eintritt der Dunkelheit Ab-
brenne» eines prichtigen Feaer-
werke« des Pyrotechniken Win-
kowitsch aus Grax. 

) 1. Für die Befriedigung der leiblichen 
Bedurfnisse sind Wal»-, Bier-, 
Ctaaaipagssr-, Warft- u. Bioktr t i -
ke tes sowie Tabaktrafik auf-
gestellt. 

Baglnn 3 Uhr. Eintritt 50 h. Kinder unter 10 Jahren frei, 
fcß. Freiwillige Spenden werden dankend entgegengenommen. 

Kraftgungsmiltel 

A u K w c i K 

betreffe*» »«S i « TOoaat« M a i 1906 Im st»»tischr» Schlachthaus» ^schlachtete Vieh. 

9 i aac dcS 
Sleischer» 

li ̂  

A u « q e s d , r o > c l 1,3« W iKrtjfujuaa 

T w u 
vrrghau« Äojptr 
Junqer Franz 
tfofjar Rad 

a ' ,5 
» « 

l i 
u B 

& 
I Ä 

»I I 

üuMeiibcrger Johniiu — 
Süei&cafter.i Hugo — 

| Nrbail g t a m 1 - -
Summe . ] 'l 

1 4 2' I» 39 
1 8! 41 13' 2:1 , -

— l»l 11 2 35 2 — — 
1»! 2 2 57 flttl — — 
II 6 3 34 31 - 1 -

? ! — — 

* ! I 
«x (0 

Jl 

3 
ts 
s c? 

5! -s i « ! d 

. , J i i l z l i l d 
48, 23 33,188 43; —; —j 9 9; 1 23. -

I m «»«»e l« »er letzte» « « « » e r hat sich »ei »er R»»rit . .«eiheastei»" ei» Fehler 
eiageschlche». Wir »ri»ge» hiemit »e» richtiggestellte» AuSweiS. 

SGGGSGGGGGSG 
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Beben-Veredlungen 
mit der Staatsmedaille ausgezeichnet 

5MET~ tadellos verwachsen und bewurzelt -ZWU 
auf Rip. port., Solonis, Montikola u. s. w. 

Burgunder, (Jutedel, Honigler, Gutedelmuskat, Portugieser, Muskat, Ruländer, 
Traminer, Sylvaner, Wälsch-Riesling, Rotgipfler, Klein- oder Rheinriesling, Napo-

leons Gutedel, Mosler. 

Ein- nnd zwejj&hrige Veredinngen. 
Richard Ogriseg in Marburg, Steiermark. 

PH. M A Y F A R T H & CO." 

P a t e n t 

selbsttätige ,SyphOüia' 
ist doch die beste Spritze 

für Weingärten, 
Hopfen-Pflanzungen, 

zur Vertilgung von 
Obstbaumschädlingen 

zur Bekämpfung der Blattkrankheiten, Vernichtung 
des Hederichs und des wilden Senfs etc. 

N h * Tragbare nnd fahrbare Spritzen für. 10, 15, 60 und 
1 0 0 Liter F lüss igke i t mit u n d o h n e P e t r o l e u m - M i s c h a p p a r a t . 

Man verlange Abbildung und Besehreibung von 

PH. MAYFARTH & Co. 
Maschinen-Fabriken, Spezialsabrik für Weiauressea and Obstverwer tsnrs-

Maiehiaen. 
l 'rämiiet mit über 560 goldenen und silbernen Medaillen etc. 

WIEN, ll|l, Taborstrasse Nr. 71. 
AusflthrUche illustrierte Kataloge gr^tia. — Vertreter und 

Wiederverkaufes erwUnoht. 

S o m m e r - F a h r o r d n u n g d. S t a t i o n P e t t a u v o n B u d a p e e t g e g e n P r a g e r h o f . 

Ankunft | Standen Minaten Abfahrt |S tanden Minuten 

Früh 
Nachmittags 
Nachn.'ttags 
Nachts 

12 
W 

H 
20 

Krüh 
Nachmittai» 
Nachmittags 
Macht« 

Von P r a g e r h o f n a c h H u d a p e s t . 

7 | 22 
1 W 
5 23 
1 i 21 

Benennung 

Peraonennug 
Schnellzug 
TT>rsonenzug 
Schnellxug 

j Vormittags 
Nachmittags 
Abend« 
Nachts 
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50 
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V o r m i t t a g s 

Vormittags 
Abends 
Nachts 

t» ;>:t 
•1 1 6 " 

8 I 56~ 
3 St 

1'rrsönVnzüg 
Schnellzug 

Züge , die v o n P e t t a u n a c h M a r b u r g v e r k e h r e n u n d zurücl« 
Von P c t t a u n a c l i Marburg 
Von I'ottau nach Marburg 
Von 1'ottaTi nach Marburg 

~\ ron Marburg niirfi TVttau 
Von Marburg nach IVttau 

Sonn-~"»n<r Feiertagen 
nach 

Früh 
Nachmittags 
Abend« 
Vormittag» 
Vormittag» 
Nachmittags) 2 

li ~AT>en3s 

ü 
i 
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M 

11 

53 
17 
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~sr 
"Verkchrt mir an 
T ö n ^ t ä r b u r g ^ Pettau 

I 
O e a e t a l i c h g e a c h ü t s t . 

Jede Nachahmung und Nachdruck strafbar. 

Allein echt ist Thierry's Balsam 
mit der grdnen Nennenmarke. 

A l t b e r i h a t , s s l b e r t r e f f l a r gegen Verfauungsslöruaaen. 
Magenkrlmpfe, Kolik, Katarrh. Rruttleiden, Influenza etc, 

Preis! 12 kleine oder 6 Doppel Haschen oder 
1 g r Speiialflssehe Mit Pstes tverscblsss K 6 — f r a n k » 

Thiers1» Cmtrfolienuto allbekannt alt Non plus nttra 
gegen alle noch »o allen Wunden, Entzündungen, Ver-
letzungen, Abszesse und Geschwüre aller Art. Pre is : 
2 Tiegel K 3 60 franko versendet nur Hegen Voraus-

— ode» U e c h n s h m e e a v e i » « ^ 

Apotheker A. Thierry in Pregrada bei Rohitsc|y«auerbrunn. 
Die Broechare mit lautenden Origiaal-Dsnkschreibaa g r s m uad franko. 
Depot: In den meisten grösseren Apotheken und M f d l Ä t l - D r o i e n e n . 

. 1.» 

und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbelter-Strickmaschinen-

GeselleChaft, 
Gesarht Pentenen beiderlei Geschlecktes » im Str ickes 
ans aa s r r e r Mssekise. Eialaehe uad «rhaelle Arbeit 
das gsnre J a h r bisdnreh i u Hanse. Keine Vorkenat-
alsse se l ig . Kntserssng ta t nicht« »er Sack» and 

w i r ve rksofea die Arkeit. 

Thoa. H. W l i i t t i c k & Co., Prag, P«ter«puu ?. 1 — i m . 
Badapeet IV. Uavss atria 8 — I M . 

Südmärkische 

B o l k s b a n t 
G r a z , R a d e t z k y s t r a ß e N r . 1 , I . S t o c k . 

S p a r e i n l a g e n z u . 4 ° ' „ 

auch von Nichl ini lgl iedern. verzinst vom Wrr l tage »ach E r lag bi« j u r 
Be Hebung. in der Regel tündigunqSsrei. D ie Renteiisteuer trägt die Bank, 
« n i w ä l t i g e Einleger erhalten Postsparkasse-Erlagicheine. K o n t o K o r r r a t -

Einlagen zn 4 " / , . 

I v e c h s e l - I V ü r M a s l « . 

ESkouipte und Kredi t . I ^)arlel)eN» 
— - B e l e h n u n g v o n W e r t p a p i e r e n . — -

B e s t e l l u n g v o n K a u - u n d L i e f e r u n g o - K a n t i o n e n . 

"Verkäuferin 
die aoeh e'.wda Slowenisch versteht, wiid anf-

genommen in der Pap'erhaodlang W. Blanke in Pettau. 
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